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Friedrich-Christian-
Lesser-Preis 2024

10. November 2024
14.00 Uhr

Gemeindesaal Großschwabhausen
Am Bahnhof  1

99441 Großschwabhausen 

Der »Friedrich-Christian-Lesser-Preis« für hervorragen-
de Arbeit der Heimat- und Geschichtsvereine in Thürin-
gen wurde 2008 auf  Initiative von Herrn Andreas Lesser  
(München), damals Stiftungsvorstand der »Friedrich- 
Christian-Lesser-Stiftung«, ins Leben gerufen. Gewür-
digt wird mit diesem Preis, der mit jeweils 1.000,– Euro 
dotiert ist, ein Verein, der auf  eine längerfristige Beschäf-
tigung mit der Heimat- und Lokalgeschichte verweisen 
kann. Die »Historische Kommission für Thüringen« 
macht mit der Preisvergabe auf  die zahlreichen, zumeist 
mit hohem ehrenamtlichen Engagement gegründeten 
und auf  den lokalen und regionalen Raum konzentrier-
ten Vereine und Initiativen sowie deren verdienstvolle 
und kontinuierliche Geschichtspflege aufmerksam.
Geehrt wird 2024 der Verein für Ortsgeschichte Groß-
schwabhausen e.V. Gegründet am 1. Oktober 2010 hat 
er es sich zur Aufgabe gemacht, das Wissen und die Er-
innerungen der Einwohner zusammenzutragen und für 
die Nachwelt zu erhalten. Dazu restaurierten die Ver-
einsmitglieder nicht nur vorhandene Gedenksteine und 
Denkmäler, sie haben auch ein 600 Jahre altes Steinkreuz, 
welches als Torpfeiler verbaut war, geborgen und wieder-
errichtet. Selbst ein Denkmal für die Toten des Zweiten 
Weltkrieges konnte 75 Jahre nach Kriegsende mit einer 
großen Trauerfeier eingeweiht werden.
Seit nunmehr elf  Jahren wird jährlich eine wissenschaft-
lich geführte historische Flurwanderung durchgeführt. 
Dabei arbeitet der Verein alle wissenschaftlich, kulturell 
und historisch interessanten Themen in der näheren 
Umgebung auf, um sie mit mehr als 100 Wanderern am 
Wegesrand bei einem Picknick zu besprechen und zu zei-
gen. Den vielen interessierten Menschen der Umgebung 
wird damit etwas Besonderes an gelebter Geschichte 
geboten. Ein kleiner Wanderführer rundet diese bemer-
kenswerten Wandertage stets ab. 

Historische Kommission für Thüringen
c/o Historisches Institut der 

Friedrich-Schiller-Universität Jena
Fürstengraben 13, 07743 Jena

historische.kommission@uni-jena.de
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Begrüßung
Diana Brückner-Rentzsch

Vorsitzende des „Verein für Ortsgeschichte Großschwabhausen e.V.“

Grußworte
Steffen Voigt

Bürgermeister der Gemeinde Großschwabhausen

Jacqueline Schwikal 
1. Beigeordnete des Landkreises Weimarer Land

Vortrag
„Historisch geführte Wanderungen – gelebte 

Geschichte für Jung und Alt“
Diana Brückner-Rentzsch/Jeannette Dennstedt

Grußworte
Prof. Dr. Werner Greiling (Jena)

Vorsitzender der „Historischen Kommission für Thüringen“

Dipl.-Kaufmann Andreas Lesser (München)
Stifter des „Friedrich-Christian-Lesser-Preises“ und  

Mitglied der „Historischen Kommission für Thüringen“

Laudatio
Dr. Helge Wittmann (Mühlhausen)

Vorstandsmitglied der „Historischen Kommission für Thüringen“

Feierliche Preisverleihung
Eröffnung der Wanderausstellung  

„Kleindenkmale im Weimarer Land“ durch  
Dr. Gudrun Braune

Kleiner Empfang und  
Führung durch die Ausstellung

Friedrich-Christian- 
Lesser-Preis

Verein für 
Ortsgeschichte 

Großschwabhausen 
e.V.

Einladung

Um Anmeldung wird gebeten.


